
Heilung aus biblischer Sicht 
 
 
 
I. Fakten über Heilung und Gott 

A. Gottes Natur ist zu heilen 
Es ist Gottes Art, sein Wesen, uns die notwendige Gesundheit zu geben 
Seine Aufgabe ist nicht Menschen krank zu machen um sie etwas zu lehren, sondern vielmehr um ihren 
Körper zu heilen, der u.U. durch Sünde, Krankheit oder durch Angriffe des Teufels geschädigt werden kann 

B. Gott machte eine Bund mit seinem Volk um es zu heilen (2 Mose 15,26) 
„Ich bin der Gott, der dich heilt“ (Jahwe Rapha = der Gott, der heilt) 
In der Heiligen Schrift wird sein Wille und sein Plan deutlich. Er möchte, dass seine Kinder in vollkommener 
Gesundheit und Wohlergehen leben. 

C. Heilung ist eine prophetisch vermittelte Verheißung, bewirkt durch Jesus Christus  
- Jesaja 53,4-5 
- Matthäus 8,16-17 

D. Jesus = Gottes Wille in Aktion 
Jesus kam um zu zeigen, wer Gott ist, was er tut und wie er mit unseren Schwierigkeiten umgeht. 

- Einem an Lepra erkrankten Mann zeigte er, was Gottes Wille für ihn war. (Matthäus 8,1-4) „Ich will! 
Sei geheilt“! 

- Er ging durch die Städte, predigte und lehrte das Wort und heilte die Kranken (Matthäus 9,35) 
- Jesus kam, um die Werke des Teufels zu zerstören. (1 Johannes 3,8b) Krankheit ist eines der Werke 

des Teufels. (Apostelgeschichte 10,38) 
 
II.  Heilung aus Gnade  

A. Heilung aus Gnade geschieht bei Menschen (Gläubige und Ungläubige) als absoluter Gnadenerweis Gottes. 
Diese Art von Heilung ist nicht vom Glauben eines Menschen abhängig, sondern geschieht durch unverdiente 
Gunst, die Gott Menschen entgegenbringt. 

B. Empfang von körperlicher Heilung durch „Gaben der Heilung“ und einer besonderen vom  
Heiligen Geistes verliehenen Begabung für Heilungswunder 

 
III. Heilung aus Glauben 

A. Heilung aus Glauben geschieht bei Menschen durch den unerschütterlichen Glauben an und in das Wort 
Gottes, die Bibel. 
1. Empfang von körperlichen Heilung durch Handauflegung (Markus 16,18) 
2. Empfang von körperlichen Heilung durch das Salben mit Öl und dem Gebet des Glaubens  

(Jakobus 5,14-16; Markus 6,13) 
3. Empfang von körperlicher Heilung durch Glauben, aussprechen (bekennen)der Heilung (im Glauben) und 

Gebet (Markus 11,23-24) 
4. Empfang von körperlicher Heilung durch übereinstimmendes Gebet zweier oder mehrerer Personen 

(Matthäus 18,19-20) 
5. Empfang von körperlicher Heilung durch das Einnehmen des Abendmahls im Glauben an das, was Jesus 

getan hat (1 Korinther 11,26-30) 
6. Empfang von körperlicher Heilung durch das Aussprechen, den Gebrauch des Namens Jesus gegen den 

Feind (Apostelgeschichte 3,1-10) 
 
Bibelstellen über Heilung: 
2 Mose 15,26; 2 Mose 23,25; Psalm 105,37; Jesaja 53,3-5; Matthäus 9,35; Matthäus 8,1-3; 1 Petrus 2,24; 1 Johannes 3,8b; 
Apostelgeschichte 10,38; Lukas 13,16-17; Lukas 4,35+39; Markus 9,25; Matthäus 9,1-2; Johannes 5,14; 1 Korinther 12,4, 9, 
11, 28; Apostelgeschichte 19,11-12; Apostelgeschichte 5,12-16; Markus 16,18 


